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13. Beitrag zur Kenntnis der mitteleuropäischen Coleopterenlarven1

B. KLAUSNITZER, Dresden

Die Fam ilie Serropalpidae (=  Melandryidae) ist in M itteleuropa m it 19 G at­
tungen bzw. 44 A rten vertreten. Die Umgrenzung dieser Fam ilie w ird u n te r­
schiedlich gehandhabt. CROWSON (1967) begründet die A btrennung eines 
Teils der Tetratominae und errich tet die Fam ilie Tetratomidae,  der aus 
der m itteleuropäischen Fauna lediglich die G attung Tetratoma  FABRICIUS 
angehört. Der gleiche A utor gliedert die Stenotrachelini aus den Serro­
palpidae aus und stellt sie zu den Cephaloidae. U nklar bleibt die Stellung 
der G attung Mycetoma  MULSANT, die zunächst bei den Serropalpidae 
verbleibt. Verschiedene Autoren haben die G attung Hallomenus  PANZER 
der Fam ilie Synchroidae  zugeteilt. Ich folge hier in der Umgrenzung der 
Serropalpidae KASZAB (1969), der die genannten G ruppen nicht aus­
gliedert. Es gibt m ehrere Hinweise darauf, daß die Serropalpidae keine

Beginnend mit diesem Beitrag worden die Publikationen über m itteleuropäische  
Coleopterenlarven fortlaufend numeriert. Bisher erschienen:
1. Zur K enntnis der Larve von Lithophilus connatus  (PANZER) (Col., Coccinellidae). 

Ent. Nachr., 13 (19GD), 33-30.
2. Zum Vorkommen von Coccinellidcnlarvcn (Col.) in Bodenfallon auf Fichtenstand­

orten. Ent. Nachr., 13 (1909), 128-132, mit C. BELLMANN.
3. Die Larve von Phytodecla  quinquepunctcilus  (F.) (Col., Chrysomeiidae).  Ent. 

Ber., 14 (1970), 34-30.
4. Zur K enntnis der Larven der paläarktischen Brumus-Arten (Col., Coccinellidae). 

Ent. Nachr., 14 (1970), 52-55.
Zur Larvalsystem atik der m itteleuropäischen Coccinellidae (Col.). Ent. Abh. Mus. 
Tierk. Dresden, 38 (1970), 55—110.

G. Zur Stellung der Lithophilinae  unter besonderer Berücksichtigung larvaler Merk­
m ale (Col., Coccinellidae). Proc. XIII. Int. Congr. Ent., Moskau (1971), 1, 155.
Zur K enntnis der Larven der paläarktischen Arten von Harmonia  MULS,, Adonia  
MULS. und Tytthaspis  CROTCH (Col., Coccinellidae). Ann. Zool. Warszawa, 30 
(1973), 375-3B5.
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monophyletische G ruppe sind. Eine gesicherte Larvenkenntnis w ird die 
Aufstellung eines phylogenetischen Systems der Heteromera  und dam it 
die natürliche Umgrenzung der Serropalpidae wesentlich fördern.
Bereits KUHNT (1913) hat eine Bestim m ungstabelle für Serropalpiden- 
larven veröffentlicht, die aber z. T. fehlerhaft und ungenau ist. KUHNT 
hatte  m it der H auptschw ierigkeit aller Larvalsystem atiker zu kämpfen, 
die Bestim m ungstabellen anfertigen wollen: es mangelte ihm an den L ar­
ven bestim m ter Gattungen und Arten. Andererseits erkannte er die Not­
wendigkeit, das vorhandene Wissen in Bestim m ungstabellen zusam m en­
zufassen, weil diese wesentlich zur w eiteren Förderung der L arvenkennt­
nis beitragen können. CROWSON (1963) veröffentlichte eine Tabelle für 
die Larven von Tetratoma  FABRICIUS. Einen sehr w esentlichen Beitrag 
leistete DE VIEDMA (1965) mit seiner A rbeit über die Larven der euro­
päischen Serropalpidae, die einen Bestim mungsschlüssel für 12 G attungen 
en thält und außerdem  die Bestim m ung von m ehreren A rten der G attungen 
Orchesia LATREILLE und Abdera  STEPHENS ermöglicht.

Die hier gegebene Bestim m ungstabelle ist auf der G rundlage der genann­
ten L ite ra tu r und verschiedenen Einzelbeschreibungen sowie der eigenen 
Larvensam m lung aufgestellt worden. Die Sam m lung en thält Larven fol­
gender A rten: Tetratoma fungorum  FABRICIUS, Hallomenus binotatus 
(QUENSEL), Orchesia micans PANZER, Phloeotrya vaudoueri  MULSANT, 
Xylita  sp., Hypulus bifasciatus FABRICIUS, Zilora sericea STURM, Me-  
landrya caraboides LINNAEUS, Conopalpus testaceus OLIVIER. Es w u r­
den möglichst viele leicht sichtbare M erkmale verwendet, weil erfahrungs­
gemäß Bestim m ungstabellen für K äferlarven nicht nur von den wenigen 
Larvalsystem atikern benutzt werden, sondern einen relativ  breiten Kreis 
von Entomologen interessieren, die meist nicht über spezielle Erfahrungen 
in der Beurteilung diffiziler M erkm ale von K äferlarven verfügen.

Charakteristik der Serropalpidae nach larvalen Merkmalen
Kopf prognath. E picranialnaht im m er vorhanden, kurz. Labrum  frei. Basal­
teil der M andibeln m eist keine Mola form end (bei Eustrophus  LATREILLE, 
Hallomenus  PANZER und Mycetoma  MULSANT ist eine Mola vorhanden). 
M axillen m it nu r einer, an der Spitze meist abgerundeten Lade. Cardo u n ­
geteilt (bei Hallomenus PANZER in einen deutlichen basalen und distalen

fl. M orphology and taxonom ie of the Larvae, with keys for their identification. In: 
I. HODEK, Biology of Coccinellidae, Academia, Prague (1973), 3G-53, mit G. I. SA- 
VOISKAJA.

9. A sim ple key for field use — 1. c., 53—55 (+  3 Farbtafeln), mit I. KOVAR
10. Bestim m ungstabelle für m itteleuropäische Coccinellidenlarven nach leicht sicht­

baren Merkmalen. Beitr. Ent., 23 (1973), 93—98.
11. Zur Kenntnis der Variabilität der Larven von Adalia bipunctata  (L.) (Col., Coc- 

cinellidae).  Zool. Anz., 191 (1973), 258—2G2, mit G. FÖRSTER.
12. Zur Kenntnis der Larven der m itteleuropäischen Helodidae. Dtsch. ent. Z, (im 

Druck).

© Entomologische Nachrichten und Berichte; download unter www.biologiezentrum.at



Entom oiogische Nachrichten 1974/8 115

Teil getrennt). Gelenkm em bran zwischen Carclo, Stipes und Subm entum  
gut entwickelt. Subm entum  zum größten Teil m it Tentorium  und K opf­
kapsel verw achsen (bei Tetratoma  FABRICIUS ist es m it den Stipites ver­
wachsen). Nur die Spitze des D istalabschnittes des Subm entum s ist frei. 
Gula vorhanden, membranös. Die ventralen  M undteile inserieren in einer 
tiefen A usrandung auf der Unterseite des Kopfes. Bei vielen A rten ist der 
K örper dorsal m it Höckern und W arzen bedeckt, die der Fortbewegung 
dienen und als Kriechwülste bezeichnet werden. Urogomphi vorhanden 
oder fehlend.

Bestimmungstabelle für die mitteleuropäischen Gattungen
der Serropalpidae

Folgende G attungen fehlen in der Tabelle (Larven unbekannt oder unzu­
reichend b ek an n t): Rushia  FOREL, Marolia MULSANT.

1 (2) M entum  in seiner ganzen Länge m it der Gelenkfläche der M axille
verbunden, vom Subm entum  durch eine N aht getrennt. Subm entum  
größtenteils m it den Stipites verwachsen. Thorax und Abdomen 
auf jedem  Segment mit einem gelbbraunen Querfleck (Sklerit) auf 
hellem  Grund, K örper dadurch zweifarbig w irkend. 9. A bdom inal­
segment m it aufrechten Urogomphi und einem P aar prägom phaler 
Tuberkeln (Abb. 31—33). An verpilztem  Laubholz, Baumpilzen.

Tetratoma  FABRICIUS 
(siehe A rtentabelle)

2 (1) M entum  nicht in seiner ganzen Länge m it der Gelenkfläche der
M axille verbunden oder ohne N aht zum Subm entum . Subm entum  
größtenteils m it Tentorium  und Kopfkapsel verwachsen. Thorax 
und Abdomen einfarbig weiß oder gelb.

3 (8) M andibeln m it deutlicher Mola. Urogomphi sta rk  ausgebildet
(Abb. 11). Segmente ohne Kriechwülste. Labialpalpen +  weit von­
einander getrennt. P rothorax nicht breiter als Meso- und M eta­
thorax.

4 (7) Urogomphi einspitzig. 9. S ternit m it einer konischen, sklerotisier-
ten Spitze an jeder Seite (Abb. 9).

5 (6) Mola verhältnism äßig unscheinbar (Abb. 8). Kopf weniger konvex.
Labrum  fast zweimal so breit wie lang. Cardo deutlich in einen 
basalen und distalen Teil getrennt. In Baumpilzen und verpilztem  
Holz.

Hallomenus PANZER
(nur H. binotatus [QUENSEL] bekannt)

6 (5) Mola sehr deutlich und gut entw ickelt (Abb. 10). Kopf m ehr kon-
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vex. Labrum  nur etwa so breit wie lang. Cardo nicht deutlich ge­
teilt. In Baumpilzen.

Mycetoma  MULSANT 
(suturale [PANZER])

7 (4) Urogomphi stum pf zweizähnig. 9. S ternit ohne seitliche Spitze. In
verpilztem  Laubholz.

Eustrophus LATREILLE?
(dermestoides [FABRICIUS])

8 (3) M andibeln niemals m it Mola. Urogomphi meist schwach ausgebil­
det oder fehlend. Segmente oft miL Kriechwülsten. Labialpalpen 
einander gewöhnlich genähert. P rothorax meist deutlich breiter 
als Meso- und M etathorax.

9 (12) Kopf jederseits mit 2 Stemm ata. 9. Abdom inalsegm ent m it einem
skierotisierten M ittelfortsatz (Abb. 6, 7), ohne Urogomphi.

10 (11) 9. A bdom inalsegm ent länger (Abb. 6). In Laubholzästen.
Conopalpus GYLLENHAL
(nur C. testaceus [OLIVIER] bekannt)

11 (10) 9. A bdom inalsegm ent kürzer (Abb. 7).
Osphya  ILLIGER
(nur O. bipunctata [FABRICIUS] bekannt)

12 (9) Kopf jederseits mit 5 Stemm ata. 9. Abdom inalsegm ent hinten ge­
rundet, m it oder ohne Urogomphi.

13 (lß) Tergite des Thorax und der Abdom inalsegm ente ohne K riech­
wülste. 9. Abdom inalsegm ent m it 2 Urogomphi.

14 (15) Prothorax quer, m it spitz gerundeten Seiten (Abb. 12). Keine dor­
salen Dörnchenreihen vorhanden. In Nadelholz.

Serropalpus  HELLEN 
(barbatus [SCHALLER])

15 (14) Prothorax rundlich, Seiten ohne vorstehende Ecken (Abb. 13). Q uer­
reihen von Dornen oder skierotisierten Körnchen auf der Dorsal­
seite des Meso- und M etathorax und des 1. und 2. A bdom inal­
segmentes vorhanden. 9. Abdom inalsegm ent Abb. 14. In verpilztem  
Nadelholz.

Xylita  PAYKULL
(nur X. laevigata [HELLEN] bekannt)

16 (13) Thorax- und A bdom inalsegm ente dorsal meist m it K riechwülsten.
9. Abdom inalsegm ent m it oder ohne Urogomphi.

17 (20) Dorsalseite ohne Kriechwülste. 9. A bdom inalsegm ent ohne Uro­
gomphi.

18 (19) 3. Antennenglied kurz, Term inalborste sehr kurz (Abb. 15). W inkel
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19 (18)

20 (17)

21 (2 2 )

22 (21)

23 (30)
24 (25)

213 (24) 

26 (27)

27 (26)

28 (29)

29 (28)

zwischen den beiden F rontalnähten  30° bis 50° In Baumpilzen, 
unter Rinde, in Baum stüm pfen, unter Laub.

Orchesia LATREILLE 
(siehe A rtentabelle)

3. Antennenglied zweimal so lang wie breit, Term inalborste lang 
(Abb. 16). W inkel zwischen den beiden F rontalnähten  weniger als 
15°. U nter verpilzter Nadelholzrinde.

Abdera  STEPHENS 
(triguttata [GYLLENHAL])

Dorsalseite mit K riechwülsten. 9. Abdom inalsegm ent m it oder ohne 
Urogomphi.
Nur auf den A bdom inalsegm enten sind Kriechwülste vorhanden. 
In morschem Holz.

Dircaea FABRICIUS
(lückenhafte Angaben über m ehrere außerm itte l­
europäische A rten vorliegend. Nach KUHNT [1913] 
sollen Urogomphi fehlen)

Kriechwülste befinden sich auf Thorax und Abdomen.
P rothorax mit K riechwülsten. Urogomphi fehlen.
Peritrem a der Abdom inalstigm en länglich oval (Abb. 17). Kriech­
w ülste der Abdom inalsegm ente aus 2 Teilen bestehend (Abb. 18). 
Clypeofrontale ohne Rippen. In morschem Laubholz.

Hypulus  PAYKULL 
(siehe A rtentabelle)

P eritrem a der Abdom inalstigm en +  gerundet (Abb. 21).

Kopf lang, H interrand tief zweilappig (Abb. 25). In morschem Holz. 
Phloeotrya STEPHENS
(nur P.vaudoueri MULSANT bekannt, über P.rufi-  
pes [GYLLENHAL] nur einige lückenhafte A n­
gaben vorhanden)

Kopf breit, H interrand schwach zweilappig (Abb. 24),

Winkel zwischen den F rontalnähten  schmaler. H inlerrand des 
Kopfes etwas tiefer gespalten. 2. Glied des M axillarpalpus lang, 
fast zweimal so lang wie breit. In morschem Laubholz. 

Phryganophüus  SAHLBERG 
(nur P. ruficollis [FABRICIUS] bekannt)

W inkel zwischen den F rontalnähten  breiter. H interrand des Kop­
fes etwas w eniger gespalten. 2. Glied des M axillarpalpus nur etwas 
länger als breit. In morschem Laubholz.
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Melandrya  FABRICIUS
(nur M. caraboides [LINNAEUS] ausreichend be­
kannt)

30 (23) P ro thorax  ohne Kriechwülste. Mit oder ohne Urogomphi.
31 (34) Ohne Urogomphi.
32 (33) 8. A bdom inalsegm ent ohne K riechwülste. M andibeln zweispitzig.

In Baumpilzen.
Abdera  STEPHENS 
(flexuosa  [PAYKULL])

33 (32) 8. Abdom inalsegm ent m it K riechwülsten. M andibelspitze ungeteilt.
In dürren Laubholzästen.

Anisoxya  MULSANT 
(fuscula [ILLIGER])

34 (31) M it kurzen, fast geraden Urogomphi (Abb. 5). Unter Rinde von
Nadelhölzern.

Zilora MULSANT 
(sericea [STURM])

Bestimmungstabelle für die Larven der Gattung Tetratoma  FABRICIUS
1 (2) 9. A bdom inalsegm ent mit einer kleinen Grube zwischen den Uro­

gomphi (Abb. 31). A bdom inaltergite ohne deutliche Querkämme. 
ancora FABRICIUS

2 (1) 9. Abdom inalsegm ent ohne Grube zwischen der Basis der Uro­
gomphi (Abb. 32, 33). Abdom inalsegm ente mit deutlichen Q uer­
käm m en gegenüber der Mitte.

3 (4) Thorax dorsal ohne klare dunkle Flecken an den Seiten. Kopf­
kapsel oben nicht deutlich m arm oriert. Tuberkeln gegenüber den 
Urogomphi klein, eine Borste tragend (Abb. 32).

fungorum  FABRICIUS
4 (3) Alle 3 Thoraxsegm ente m it einem deutlich m arkierten dunklen

Fleck an jedem Seitenrand. Kopfkapsel oben deutlich m arm oriert. 
Tuberkeln gegenüber den Urogomphi groß und stark  skierotisiert, 
ohne Borsten (Abb. 33).

desmaresti LATREILLE

Bestimungstabelle für die Larven der Gattung Orchesia LATREILLE 
Es fehlen: acicularis (REITTER), luteipalpis (MULSANT), fasciata (ILLI­
GER), blandula  (BRANCSIK), glandicollis (ROSENHAUER).

1 (2) 1. Glied der M axillarpalpen schlank (Abb. 26). Auf der M itte der
Dorsalseite der Schneidekante der M andibeln ein Doppelzahn 
(Abb. 27). W inkel zwischen den F rontalnähten  annähernd 50°. 

micans  (PANZER)
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2 (1) 1. Glied der M axillarpalpen quer (Abb. 28). M andibelm ittelzahn
einfach (Abb. 20). W inkel zwischen den F rontalnähten  30° bis 40°.

3 (4) Kopf etwas flach gedrückt, w eniger konvex. 1. und 2. Glied der
M axillarpalpen gleich lang (beide sind breiter als lang) (Abb. 30). 
Winkel zwischen den F rontalnäh ten  etw a 40°. 

minor  WALKER
4 (3) Kopf m ehr konvex. 2. Glied der M axillarpalpen zweimal so lang

wie das 1. (Abb. 28). W inkel zwischen den F rontalnäh ten  etw a 30°. 
undulata  KRAATZ

Bestimmungstabelle für die Larven der Gattung Abdera  STEPHENS
Es fehlen: affinis (PAYKULL), quadrifasciata (CURTIS), bijlexuosa
(CURTIS).
Die A rten flexuosa  (PAYKULL) und triguttata  (GYLLENHAL) können 
nach der Tabelle für die G attungen unterschieden werden.

Bestimmungstabelle für die Larven der Gattung Hypulus  PAYKULL
1 (2) 9. A bdom inalsegm ent reichlich halb so lang wie breit, H interrand

gleichmäßig gerundet (Abb. 20).
quercinus  (QUENSEL)

2 (1) 9. A bdom inalsegm ent weniger als halb so lang wie breit, H inter­
rand schwach abgestutzt und meist etwas eingebogen (Abb. 19). 

bifasciatus (FABRICIUS)

Beschreibung der Larve von Zilora sericea (STURM)
Die Larve von Zilora sericea (STURM) w ar bisher unbekannt. PERRIS 
(1877) bildet das 9. A bdom inalsegm ent von Zilora ferruginea  (PAYKULL) 
ab und beschreibt die Larve dieser Art, auch DE VIEDMA (1965) veröffent­
licht eine Beschreibung von Zilora ferruginea. H errn G. STÖCKEL (siehe 
nachfolgenden Beitrag) verdanke ich einige Larven von Z. sericea, w ofür 
ich ihm auch an dieser Stelle sehr herzlich danken möchte.
Kopf prognath, m it kurzer E picranialnaht und dreieckiger F rontalnaht 
(Abb. 1), m it 5 S tem m ata auf jeder Seite. C lypeofrontale m it zwei schrägen 
Rippchen. Labrum  frei. M andibeln ohne Mola, zweispitzig. Maxille mit 
gerundeter Galea und dreigliedrigem  M axillarpalpus. Labialpalpen zwei­
gliedrig, A ntennen dreigliedrig.
Pro thorax  dorsal m it einem deutlichen Sklerit, das proxim al einen K riech­
w ulst trägt. Letzterer hat eine M ittelfurche und zwei schräg stehende kurze 
Furchen (Abb. 2). Meso- und M etathorax ebenfalls m it K riechwulst, dieser 
aber zentral gelegen, die schrägen Seitenfurchen länger als die M ittelfurche 
(Abb. 3).
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A bdom inalsegm ente 1 bis 6 m it deutlichen K riechwülsten, 7. Abdom inal­
segm ent m it schwachem und 8. ohne Kriechwulst. Die Kriechwülste sind 
geteilt und bestehen aus je 3 Hügeln (Abb. 4). 9. Abdom inalsegm ent mit 
zwei kurzen, eng nebeneinander stehenden Urogomphi (Abb. 5).
H erkunft: Liebenberg/Kreis Gransee, 15. März 1973 unter der Rinde eines 

am Boden liegenden Kiefernstam m es, leg. STÖCKEL, in coll. 
KLAUSNITZER.

S u m m a r y
Description of larva from Zilora sericea (STURM) with a key for the larvae 
of centraleuropean Serropalpidae (Col.)
It is given a key for 18 genera of Serropalpidae, moreover a key for species 
for the genus Tetratoma, Orchesia, Abdera  and Hypulus.  The larvae of 
Zilora sericea (STURM) are new described.
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Abbild ungslegende
Abb. 1: Zilora sericea (STURM), Kopfkapsel, von oben (Orig.)
Abb. 2: Zilora sericea  (STURM), Prothorax (Orig.)
Abb. 3: Zilora sericea  (STURM), M esothorax (Orig.)
Abb. 4: Zilora sericea  (STURM), 2. A bdom inalsegm enl (Orig.)
Abb. 5: Zilora sericea (STURM), 9. Abdom inalsegm ent (Orig.)
Abb. 6: Conopalpus lestaceus  (OLIVIER), 9. Abdominalsegment (nach LARSSON, 193o) 
Abb. 7: Osphya bipunctata  (FABRICIUS), 9. Abdom inalsegm ent (nach LARSSON, 1938) 
Abb. 0: Hallomenus binotalus  (QUENSEL), Mandibel (nach PERRIS, 1877)
Abb. 9: Hallomenus binotalus  (QUENSEL), 9. Abdominalsegment, Seitenansicht (nach 
EMDEN, 1943)
Abb. 10: M ycetoma suturale  PANZER, Mandibel (nach DE VIEDMA, 1965)
Abb. 11: M ycetoma suturale PANZER, 9. Abdominalsegment, Seitenansicht (nach DE 
VIEDMA, 1965)
Abb. 12: Serropalpus barbatus (SCHALLER), Prothorax (nach ERNE, 1072)
Abb. 13: Xylita  laevigata  (HELLEN), Prothorax (nach PERRIS, 1877)
Abb. 14: X ylita  laevigata  (HELLEN), 9. Abdom inalsegm ent (nach LARSSON, 1938) 
Abb. 15: Orchesia undulata  KRAATZ, A ntenne (nach DE VIEDMA, 1965)
Abb. 16: Abdera triguttata  GYLLENHAL, A ntenne (nach DE VIEDMA, 1965)
Abb. 17: Hypulus bifasciatus  (FABRICIUS), Abdominalstigm a (nach DE VIEDMA, 1965) 
Abb. 18: Hypulus bifasciatus  (FABRICIUS), 2. Abdom inalsegm ent (nach SCHIÖDTE, 
1879)
Abb. 19: Hypulus bifasciatus (FABRICIUS), 9. Abdom inalsegm ent (nach LARSSON, 
1938)
Abb. 20: Hypulus quercinus  (QUENSEL), 9. Abdominalsegmcnt (nach LARSSON, 19311) 
Abb. 21: Melandrya caraboides (LINNAEUS), Abdominalstigm a (nach DE VIEDMA, 
1965)
Abb. 22: Melandrya caraboides  (LINNAEUS), 2. Abdom inalsegm ent (nach SCHIÖDTE, 
1879)
Abb. 23: Melandrya caraboides  (LINNAEUS), Kopfkapsel, dorsal (nach SCHIÖDTE, 
1879)
Abb. 24: Melandrya caraboides  (LINNAEUS), K oplkapsel, dorsal (nach DE VIEDMA, 
1965)
Abb. 25: Phloeotrya rufipes  GYLLENHAL, K oplkapsel, dorsal (nach DE VIEDMA, 
1965)
Abb. 26: Orchesia mica ns PANZER, M axillarpalpus (nach DE VIEDMA, 1965)
Abb. 27: Orchesia micans  PANZER, Mandibel (nach DE VIEDMA, 1965)
Abb. 28: Orchesia undulata  KRAATZ, M axillarpalpus (nach DE VIEDMA, 1965)
Abb. 29: Orchesia minor  WALKER, Mandibel (nach DE VIEDMA, 1965)
Abb. 30: Orchesia minor  WALKER, M axillarpalpus (nach DE VIEDMA, 1965)
Abb. 31: Tetraloma ancora  FABRICIUS, 9. Abdom inalsegm ent (nach CROWSON, 1963) 
Abb. 32: Tetraloma fungorum  FABRICIUS, 9. Abdom inalsegm ent (nach CROWSON, 
1963)
Abb. 33: Tetraloma desmaresti  LATREILLE, 9. Abdom inalsegm ent (nach CROWSON, 
1963)
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